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"ICH WERDE AKTIV FÜR MENSCH UND NATUR UND WERDE MITGLIED IM NABU!"

Titelfoto: Morgenstimmung im Naturschutzgebiet „Dosenmoor“ (Foto: B.-H. Rickert))
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Was machen wir wo ?

Mehr Informationen über unsere Projekte im 
Internet unter www.nabu-neumünster.de

Dätgener
Moor

Flächenkauf seit 2009,
Biotoppflege zur 

Erhaltung einer kleinen
Moorheidefläche.

Mauersegler

Bisher Schaffung von
über 120 Quartieren

im ganzen Stadtgebiet
gegen 

Wohnungsnot an 
glatten Fassaden.

Dosenmoor

Vogelkundliche Be-
treuung,

Flächenkauf seit
1983

Einfelder See

Betreuung des Natur-
schutzgebietes „West-

ufer des Einfelder
Sees“ seit 1955.

Turmfalke

Rund 20 Quartiere in 
luftiger Höhe, z. B. 

auf Hochspannungs-
masten und Kirchtürmen, 

boten bisher bis zu
10 Brutpaaren pro Jahr

ein Zuhause.

Vereinseigenes
Waldgebiet
„Rehkrog“

Der Altbuchenbestand
ist seit 2003 unser 

„Fledermauswald“. Er 
beheimatet bisher

vier Fledermausarten.

Vereinseigenes
Waldgebiet

„Hölle“

Seit 1998 im Eigentum der 
NABU-Gruppe Neumünster.

Ersatz von Fichtenmono-
kultur durch Laubwald. Pro-

jektgebiet u. a. für Amphibien-
und Fledermausschutz.

Amphibien

Anlage von Kleinge-
wässern, Betreuung

von Amphibienzäunen
durch unsere Mitglieder 

(z. B. am Prehnsfelder Weg),
Mitwirken am Laub-

froschprojekt des
NABU Plön und Eutin

Fledermäuse

Fledermauskästen in den
beiden NABU-Wäldern
(s. Punkte 6 u. 7) bieten
schon insgesamt fünf 
Fledermausarten ein

Zuhause, darunter drei 
seltenen Arten der 

„Roten Liste“. 

Störche

Seit 1970 Beobachtung
und Dokumentation der

Entwicklung des
Storchenbestandes in
und um Neumünster.

Praktische Naturschutzarbeit gegen das Artensterben in und um 
Neumünster - Unsere aktuellen Projekte und Projektgebiete im Arten- und 

Biotopschutz kurz vorgestellt (siehe auch Karte rechts):

Foto: O. Klose

Foto: M. Schukies

Foto: Fotonatur/NABU-Pressefoto (fliegender Mauersegler)

Foto: Heng / NABU-Pressefoto

Erläuterungen zu den Nummern auf der linken Seite !
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Wo machen wir was ?
Die Karte mit den NABU-Steckern gibt Ihnen eine Übersicht über 

unsere Projekte und Projektgebiete 
in und um Neumünster

Tasdorf

Großharrie

Bönebüttel

Husberg

Groß Kummerfeld 

Neumünster 

Bordesholm

Mühbrook

Kleinharrie

Bokhorst

Wattenbek
Groß BuchwaldSchönbek
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